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Editorial

Nicht nur für den Geographie-, sondern 
auch für den Geschichtsunterricht spielt 
Kartenarbeit eine wichtige Rolle. Schü-
lerinnen und Schüler sollen zentrale his
torische Ereignisse und Prozesse räum-
lich verorten können, mithilfe von Kar-
ten zu einschlägigen Themen Informa-
tionen erarbeiten können, langfristig 
orientierende räumliche Vorstellungen 
zu wichtigen historischen Konstellati-
onen in Form von mental maps entwi-
ckeln und schließlich auch kritisch mit 
Kartendarstellungen umgehen können. 

Dabei sind mit Kartenarbeit im Fach 
Geschichte spezielle Herausforderungen 
verbunden: Es geht um Situationen aus 
zeitlich fremden Kontexten, die häufig 
in komplexen Darstellungen mit mehre-
ren Zeitschichten abgebildet werden. Die 
Beiträge des Heftes bieten Anregungen 
dafür, wie sich alltagspraktische Kar-
tenarbeit im Sinne von Kompetenzent-
wicklung optimieren lässt – nicht nur 
für Geschichtskarten, sondern auch für 
historische Karten. Sie behandeln dafür 
exemplarisch Standardthemen des Ge-
schichtsunterrichts von der Antike bis ins 
20. Jahrhundert. 

WEITERE THEMEN  KOMPETENT Kartenkompetenzen mit Standardthemen einüben
 SPRACHSENSIBEL Scaffolding – Karten beschreiben, analysieren und deuten
 DIGITAL Potenziale und Probleme dynamischer Geschichtskarten5
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Neues wagen, ohne die eigenen Wurzeln zu 
vergessen – das war die Grundidee bei der 
Neugestaltung des Covers.  
Wir freuen uns über Ihr Feedback an  
redaktion.gle@friedrich-verlag.de
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